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Landesförderinstitut 
Mecklenburg-Vorpommern 
Postfach 16 02 55 
19092 Schwerin 
 
 
 
 
Stellungnahme der Rechtsaufsichtsbehörde nach Nummer 1.1.2 VV-K 
 
Formular bitte vollständig ausfüllen!  Bei X bitte Zutreffendes ankreuzen!  

 

 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprach-

formen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter. 
 
 
1. Zuwendungsempfänger 

 
1.1 Gemeinde 

 
1.2 Vorhaben/Gesamtmaßnahme 

 
1.3 ggf. Einzelmaßnahme 
 (Anschrift, ggf. Bezeichnung) 

 
Nach Nummer 1.1.2 der Verwaltungsvorschriften für Zuwendungen zur Projektförderung an kommunale Kör-
perschaften (VV-K) sollen Zuwendungen nur gewährt werden, wenn die Aufbringung der erforderlichen Eigen-
leistungen und der mit dem Vorhaben verbundenen Folgekosten mit der dauernden finanziellen Leistungsfä-
higkeit des Zuwendungsempfängers vereinbar ist. Ist die dauernde Leistungsfähigkeit des Zuwendungsemp-
fängers auf der Grundlage der Datenauswertung aus RUBIKON gefährdet oder weggefallen, kommt eine Zu-
wendung für Investitionen grundsätzlich nur für pflichtige Aufgaben oder dann in Betracht, wenn das Vorhaben 
der Wiedererlangung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit dient oder ihr zumindest nicht entgegen-
steht.  
 
Die zuständige Rechtsaufsichtsbehörde nimmt zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung insofern wie folgt 
Stellung 
 

 Gegen die Gewährung der Zuwendungen bestehen auf der Grundlage der Erklärung des Zuwendungs-
empfängers nach Nummer 1.1.2 VV-K aus rechtsaufsichtlicher Sicht keine Bedenken. Vorbehaltlich des 
Gleichbleibens der sich aus den Antragsunterlagen ergebenden Sach- und Rechtslage sind etwaige Kre-
ditermächtigungen im Rahmen der zu erteilenden Gesamtkreditgenehmigung grundsätzlich berücksichti-
gungsfähig. Voraussetzung hierfür ist allerdings, dass Eigenmittel nicht in ausreichendem Maß zur Verfü-
gung stehen, um den Eigenanteil finanzieren zu können.  

 

Eingangsstempel 

 

Aktenzeichen   
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 Gegen die Gewährung der Zuwendungen bestehen aus rechtsaufsichtlicher Sicht die folgenden Bedenken 
 

Bedenken 

 
 
 
 
 Ort, Datum 
 
 
 
 rechtsverbindliche Unterschrift/en  

  
 
 

 
 

Stempel 
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